
Ein Projekt von Gefördert von

Geschichten von Zensur, Mut und Demokratie

Öffentliche Lesung und
 Zeitzeugengespräch mit Katja Lange-Müller 

Die Schriftstellerin und Zeitzeugin liest
im Rahmen des Schulprojekts
„Wortwächter” aus ihrem Werk und
berichtet über ihre Erfahrungen in der
SED-Diktatur.

📅 Donnerstag, 22. Oktober 2026
     Beginn: 10.30 Uhr

📍 Bertolt-Brecht-Schule 
     Raum: 1.10 & 1.11
     Kranichsteiner Str. 84
     64289 Darmstadt
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Ein Projekt von Gefördert von

Geschichten von Zensur, Mut und Demokratie

21.–23. Oktober 2026
Bertolt-Brecht-Schule, Darmstadt 

Im Zentrum des Projekts steht die Auseinandersetzung mit der SED-Diktatur, 
der Verfolgung von Schriftstellerinnen und Schriftstellern in der DDR und dem
demokratischen Handeln anhand historischer Quellen.

Historische Quellen
Die Historikerin Katharina Kempken vom Thüringer Archiv für Zeitgeschichte
führt durch einen Workshop über Zensur, Verfolgung und Widerstand in der DDR.

Lesung und Zeitzeugengespräch
Die Schriftstellerin und Zeitzeugin Katja Lange-Müller liest aus ihrem Werk und
berichtet über ihre Erfahrungen in der DDR.

Schreibwerkstatt
In der Schreibwerkstatt der Jugendbuchautorin Susan Kreller entwickeln die
Schülerinnen und Schüler eigene Texte zu Meinungsfreiheit, Ausgrenzung und
Unterdrückung.

Lern-App
Aus den Ergebnissen gestalten die Jugendlichen mit Marie Sittauer vom
Förderverein Demokratisch Handeln e.V. interaktive Inhalte für die Lern-App
„Disco”.



Freitag, 23. Oktober

08.30–12.00          App-Werkstatt: „Disco”
08.30–10.30         Erarbeitung App-Inhalte
10.00–10.30         Pause 
10.30–12.00          Redaktion der App-Inhalte und Ausklang
Leitung:                Marie Sittauer, Förderverein  
                              Demokratisch Handeln

  

21.–23. Oktober 2026 

Geschichten von Zensur, Mut und
DemokratieProgramm

Mittwoch, 21. Oktober Donnerstag, 22. Oktober

 08.30–10.00       Quellenworkshop 
Leitung:               Katharina Kempken, ThürAZ
10.00–10.30        Pause 
10.30–12.00         Lesung und Zeitzeugengespräch 
                                    mit Katja Lange-Müller  
Leitung:              Marie Sittauer, Förderverein
                             Demokratisch Handeln
12.00–12.15         Auswertung 
12.15–13.00        Mittagspause 
13.00–16.30        Schreibwerkstatt
13.00–14.30        Textproduktion
14.30–15.00       Pause
15.00–16.30        Werkstattlesung 
Leitung:                 Susan Kreller, Schriftstellerin

  

08.30–12.00         Quellenworkshop 
08.30–10.00        Einführung in die DDR-Geschichte
10.00–10.30        Pause 
10.30–12.00         Opposition und verfolgte Stimmen
Leitung:               Katharina Kempken, ThürAZ      
12.00–13.00        Mittagspause 
13.00–16.30         Schreibwerkstatt
13.00–14.30         Einführung 
14.30–15.00        Pause
15.00–16.30        Textproduktion
Leitung:              Susan Kreller, Schriftstellerin

  

Ein Projekt von Gefördert von

📍 Bertolt-Brecht-Schule 
      Raum: 1.10 & 1.11
      Kranichsteiner Str. 84
      64289 Darmstadt

Veranstaltungsort
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